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Traditionsverband der               97900 Külsheim, 26.03.2012 
ehemaligen Angehörigen Kolpingstr. 14 
des Standortes KÜLSHEIM e.V.        Tel.:  09345/6497 
              Fax : 09345/437274 
                                           E-Mail:vorstand@traditionsverband-kuelsheim.de 
                                                                                                                                                                             Homepage: www.traditionsverband-kuelsheim.de 

 
 
 
 

Protokoll der Mitgliederversammlung vom 23.03.2012 
 
 
 
 

Beginn: 18.00 Uhr,  Ende: 21.30 Uhr,  dazwischen gemeinsames Abendessen  
       anschließend gemütliches Beisammensein. 
 
 
 
Anwesende Vorstandsmitglieder:    
Herr Düll  Herr Gaab      
Herr Gans  Herr Hamann      
Herr Hemberle Herr Hussy K.      
Herr Hussy W.  Herr Müller  
Herr Patz   Herr Rother 
Herr Väth  Herr Schwab 
Frau Schmitt, E Herr Wolpert  
   
 
 
 

Tagesordnung der Mitgliederversammlung 
 
 

 
TOP 1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden  

Der 1. Vorsitzende, Armin Rother, begrüßte 25 Mitglieder. Stellvertretend für alle 
Anwesenden begrüßte Rother den ehemaligen Leiter des 
Bundeswehrdienstleistungszentrum Külsheim, Herrn ROAR a.D. Bernd Hemberle. Viele 
Mitglieder seien beruflich/privat verhindert, dennoch darf er die Grüße von ihnen übermitteln, 
dies sind: Herrn Bürgermeister Thomas Schreglmann und Herrn Bürgermeister a.D. Otto 
Schmedding sowie Herrn Günter Bischof, Herr Heinz und Rita Grimm, Herrn OTL a.D. 
Wolfgang Brand,  Herrn OTL a.D. Werner Bergenthum, und Herrn OTL Ingolf Marks, Herrn 
OTL a.D. Stauder, Hptm Harald Bott, Herrn Gerd Mümpfer (Kassierer), Herr Jochen Ay 
sowie Herrn Klaus Hussy der kurzfristig erkrankt ist und Frau Rita Lüdicke. 
Zu Beginn der Mitgliederversammlung gedachte man an die verstorbenen Vereinsmitglieder, 
Herrn StFw a.D. Folker Wiesemann, Herrn Klaus Geiger und Herrn StFw a.D. Hans 
Woitaschek in einer Schweigeminute. 

 
 
TOP 2.  Eröffnung der Mitgliederversammlung und Feststellen der Beschlussfähigkeit   

Der Vorsitzende stellte fest, dass die Mitgliederversammlung ordnungsgemäß am 
03.02.2012 einberufen wurde, und alle Vorgaben gem. Satzung eingehalten und somit für 
die Wahlen beschlussfähig sind. 
Die Tagesordnung lag den Mitgliedern ebenfalls vor. (Auslage auf den Tischen) 
Rother verwies auf die Mitgliederzahl mit Stand heute 168 Mitglieder, (2011, 167 Mitglieder) 
anwesende Mitglieder heute Abend  25, bei einer evtl. Beschlussfassung entscheidet die 
einfache Mehrheit. 
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TOP 3.  Grußworte  
Bevor der 1.Vorsitzende mit seinem Tätigkeitsbericht begann, fragte er nach, ob jemand 
unter den anwesenden ein Grußwort sprechen möchte, da wie eingangs erwähnt der 
Bürgermeister sowie auch Herr Bischof anderweitig bei Veranstaltungen gebunden waren. 
Da dies nicht der Fall war kam der 1.Vorsitzende zu seinem Rechenschaftsbericht. 

 
 
TOP 4.  Rechenschaftsbericht/Rückblick und Ausblick in die Zukunft 

Der 1. Vorsitzende ließ bei seinem Rechenschaftsbericht zunächst die Veranstaltungen des 
letzten Jahres mit zahlreichen aussagekräftigen Bildern seiner Power-Point-Präsentation 
noch einmal Revuepassieren: 

 
- Osterputz im April 2011 
Rechtzeitig zur Öffnung der Traditionsräume bei der Frühjahrsmesse wurden die 
Räumlichkeiten unter der Leitung von Frau Väth auf Vordermann gebracht. Rother dankte 
Frau Edith Väth und Ihren Helfern für die super Arbeit und zum Abschluss stärkte man sich 
mit einer riesigen Pizza. Es wurde die Frage gestellt, wer möchte dies 2012 durchführen? 
 
- Öffnung der Traditionsräume am 10.04.2011 
Bei der Öffnung der Traditionsräume während der Frühjahrsmesse hat sich der Einsatz 
gelohnt. Es waren mehr Besucher da wie sonst. Rother dankte Herrn Herbert Müller der 
mit dem Vorsitzenden gemeinsam, die Organisation übernahm sowie allen 
Kuchenspendern. 
 
- Monatlicher Stammtisch im Vereinsraum 
Auch wenn es kein Essen gibt, (manchmal Salzstangen etc.) sind es immer gelungene 
Abende, welche auch weiterhin gut angenommen werden. Rother fügte hinzu, dass es 
manchmal mehr Teilnehmer sein könnten, trage doch auch diese Runde der 
Kameradschaft und der Freundschaft bei. Er dankte all denjenigen, die diese kleine 
Aufgabe als Verantwortlicher übernommen haben. 
 
- Vortrag Notar Merklein am 05.05.2011 
Nach verschiedenen Vorträgen vor General Gudera und OTL d.R. Richter trug Herr Notar 
Merklein zum Thema Betreuerregelung/Patientenverfügung vor. Auch dieses Jahr habe 
man wieder einen Vortrag  von Herrn Merklein im Programm, allerdings musste der Termin 
auf den 05.07.2012 verschoben werden. 
 
- Besuch TrdVbd ehem. 12 PzDiv am 26.05.2011 
Die Besucher zeigten sich sehr interessiert, und unser Traditionsverband konnte sich sehr  
gut  präsentieren und vorstellen so Rother. Auch die Stadt Külsheim habe bei diesem 
Termin unter dem Thema Konversion vorgetragen. Ein Rundgang durch die ehem. 
Kaserne sowie Kaffee und Kuchen rundeten diese Veranstaltung ab. Rother dankte allen 
die bei dieser Veranstaltung mitgewirkt haben. 
 
- Einweisung Briefing des neuen BgM. Schreglmann beim TrdVbd am 21.07.2011 
Ziel war es, uns und unsere Eigenheiten dem neuen Rathauschef vorzustellen so der 
1.Vorsitzende und das wir nicht mit einem Sportverein etc. vergleichbar seien. Sicher war, 
dass der Bürgermeister nach einem Rundgang und Vorstellung der Räume nun Bescheid 
weiß so, Rother. BgM Schreglmann wurde auch sofort Mitglied im Traditionsverband. 

  
Grillfeier mit Verabschiedung BgM G. Kuhn am 24.07.2011 
Die Grillfeier wurde aufgrund der zu geringen Teilnahme an Mitgliedern, in ein 
gemeinsames Essen mit anschl. Kaffee und Kuchen umgewandelt. 
BgM G. Kuhn einer der führenden Köpfe der den Traditionsverband von Beginn an 
unterstütz hat, wurde im Empfangsraum des Traditionsverbandes gebührend vom  
1. Vorsitzenden verabschiedet. 
Rother dankte der Familie Edith und Heinrich Väth für Vorbereitung und Organisation. 
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Großer Markt 2011 /Pokalschießen 
Unser Team hat einen beachtlichen 3. Platz unter den Herrenmannschaften bei 17 
teilnehmenden Mannschaften belegt, und den fünften Pokal in Folge für den 
Traditionsverband errungen, dies war bislang der größte Erfolg so Rother. Er dankte 
Teamleiter Paul Gaab für die Organisation. 

 

Eröffnungsfestumzug „Großer Markt“ und Bieranstich am 08.09.2011 
Der Traditionsverband war wieder in einheitlichem Vereinsshirt mit ca. 15 Mitgliedern wie 
die letzten Jahre mit dabei, und er hoffe es werden nicht weniger, sondern eher mehr die 
mitlaufen, zumal man das eine oder andere Mitglied hätte vom Straßenrand wegholen 
können. Vereinsshirt können für den diesjährigen Umzug noch käuflich erworben werden. 
  
Infostand beim Tag der offenen Tür der Firma Würth in Bad Mergentheim     
17./18.09.11 
Der Traditionsverband war mit einem Infostand bei diesem Mega-Event bei dem an die 
100.000 Besucher erwartet wurden mit dabei. Rother dankte Herbert Müller, Heinz Grimm 
und Cilly & Wilfried Gans, die für Herrn Müller nach dem Aufbau mit eingesprungen sind für 
die Durchführung. 
 
Besichtigung der Traditionsräume am 16.10.2011 
Der Einsatz hat sich nicht gelohnt meinte Rother. Es waren nur wenige Besucher vor Ort. 
In Zukunft werde man die Öffnung und Besichtigung der Räume an Veranstaltungen wie 
z.B. die Frühjahrsmesse koppeln. Rother dankte Frau Margot Adelmann die zusammen mit 
ihrer Schwiegertochter die Durchführung übernahm. 
 
Sammlung Kriegsgräberfürsorge 04. - 07.11.2011 
Auch im sechsten Jahr in Folge, führte der Traditionsverband die Haus und 
Straßensammlung mit der Unterstützung der Reservistenkameradschaft Külsheim mit sehr 
großem Erfolg durch. 
Auch wenn es wider sehr schwierig war die Truppe zusammen zustellen. 
(pro SG zwei Sammler wurde nicht erreicht) 
Wie bereits in den Jahren zuvor, hat sich der Einsatz unserer Vereinsmitglieder auch 
dieses Jahr wieder für das außergewöhnlich gute Sammelergebnis gelohnt.  
Sammelergebnis: 2011 Külsheim Stadt 1911,64 Euro  
                                                     (2010: 1496,86 Euro) 
Das war das allerhöchste Sammelergebnis seit 2006 bislang teilte Rother mit. 
Die Sammler trafen sich am Montag im Vereinsraum zur Abgabe der Sammelbüchsen und 
ließen den Abend bei einer guten Brotzeit ausklingen. Rother bedankte sich noch mal bei 
allen recht herzlich. 
Er merkte aber auch an, dass das Sammeln absolut nichts mit betteln zu tun hat. Weiter 
würde er es befürworten, wenn auch in Zukunft der Traditionsverband dies verantwortlich 
durchführt. 
 
Benefizkonzert mit dem HMK 12 am 10.11.2011 
Der größte Höhepunkt im Veranstaltungskalender 2011 war das dritte Benefizkonzert mit 
dem HMK 12 aus Veitshöchheim. 
Rother informierte: das dieses Mammutprogramm das man nicht mit früheren, wo durch die 
Bundeswehr die Aufgaben aufgeteilt waren, vergleichen könne. 
Als Beispiele nannte er: 
-Briefe schreiben und versenden durch Vorzimmer Kommandeur 
-Verpflegung durch S4 Abteilung 
-Bestuhlung durch Soldaten des FmZuges 
-Parkplatzorganisation durch den AVZ usw. 
Der Erfolg dieses Abends ist deshalb all denen zu verdanken, die sich hierfür eingesetzt 
haben. 
Am Abend selbst waren etwa 450 Konzertbesucher in der Festhalle und diese war fast 
Rand voll, wobei auch der rechte Hallenteil diesmal geöffnet war. Dadurch musste die 
Verpflegung der Musiker in der Mensa der Schule gereicht werden was Cilli & Wilfried 
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Gans wieder übernommen hatte. 
An diesem Abend konnte Rother, an Frau Jung vom Bundeswehrsozialwerk sowie an den 
BgM Schreglmann der Stadt Külsheim zum Erhalt des Schwimmbades die Spendensumme 
von jeweils 2700 Euro also insgesamt 5400 € übergeben.  
Zusammenfassend bedankte er sich bei allen, egal in welcher Form auch immer Sie dieses 
Benefizkonzert unterstützt haben oder als Gast vor Ort waren. 
 
Teilnahme am Volkstrauertag am 13.11.2011 auf dem StOÜbPl 
Die Gedenkfeier wurde durch den Traditionsverband mit Unterstützung von Kameraden 
der Reservistenkameradschaft Külsheim wie in den Jahren zuvor unterstützt und gab ihr 
somit unter anderem einen sehr würdigen Rahmen. 
Rother meinte, wenn die Uniformen noch in 10 Jahren passen wäre es gut, sodass man 
die Veranstaltung weiter mit Uniform teilnehmen könne. Er bedankte sich bei allen die 
anwesend waren, recht herzlich. 
 
Weihnachtsbaumschlagen am 13.12.2011 
Das Weihnachtsbaumschlagen das früher von UHG und OHG veranstaltet wurde, war 
wieder eine gelungene Veranstaltung, wobei man sich über Uhrzeit und Treffpunkt nicht 
immer ganz einig war. 
Alle Teilnehmer kamen dennoch zu einem Weihnachtsbaum und haben sich anschließend 
in der Gaststätte „Brunnenputzer“ in Külsheim getroffen.  
Rother dankte Herrn Klaus Hussy für die Organisation. 
 

 Helferfest Benefizkonzert am 30.12.2011 
Das Helferfest war eine runde Sache so der 1. Vorsitzende. Es waren ca. 25 Helfer vor 
Ort, wobei die Kosten in Höhe von 100 € für Essen und Getränke überschaubar waren. 
Rother verwies darauf, dass er vergessen es bzw. überlesen hatte, Herrn Gerd Mümpfer 
und seinen Helfern für die Kassenführung zu danken und sprach hiermit seinen Dank 
dafür aus. 
 

 Winterwanderung an 19.02.2012  
Bei der diesjährigen Winterwanderung, kalt aber ohne Schnee waren nur wenige 
Teilnehmer dabei. Rother meinte, dass der Termin (Faschingssonntag) nicht ganz 
glücklich gewählt bzw. man sich für die Zukunft auch überlegen müsse, vieleicht die 
Modalitäten zu ändern um wieder mehr Teilnehmer zu bekommen. Die Gruppe wanderte 
einen kleinen Rundkurs, unter Führung von OStFw a.D. Gans. Alle Teilnehmer haben die 
ca. 5 km lange Wanderstrecke bei schneefreien Wegen erfolgreich absolviert. 
Nach der Rückkehr in Külsheim, haben die hungrigen Teilnehmer im Traditionsraum sich 
beim Mittagessen welches Cilly super vorbereitete, sowie bei anschließendem Kaffee und 
Kuchen bis in die Nachmittagsstunden gut unterhalten und erholt. 
Rother dankte Cilly und Wilfried Gans, sowie all denen die einen Salat oder Kuchen 
mitgebracht hatten. 
 

 Verleihung Ehrenmedaille in Bronze  vom BwSW am 13.03.2012 von Egon Storz 
Der 1.Vorsitzende wurde unter einem Vorwand, so Rother am 13.03.2011 ins Rathaus 
beordert. Dort wurde von Egon Storz (Ehrenvorsitzender BwSW) die Ehrenmedaille in 
BRONZE dem Traditionsverband wegen besondere Verdienste um das Bundeswehr-
Sozialwerk e.V. verliehen. 
Herr Rother übermittelte die Grüße von Herrn Storz der allen dankte und bat, an dieser 
Veranstaltung (Benefizkonzert) festzuhalten. 
 

 Homepage 
Rother dankte Herrn Wilfried Gans der fast allein die Homepage immer auf Top aktuellen 
Stand hält und dadurch die Besucherzahl enorm gestiegen sei. 
Herr Gans meinte dazu: Die Besucherzahl sei von letztem Jahr bis heute von ca. 25.000 
auf derzeit ca. 45.000 gestiegen. 
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Zusammenfassend bedankte sich der 1. Vorsitzende bei allen, die egal in welcher 
Form auch immer unsere gemeinsamen Vorhaben unterstützt haben, oder als Gast vor Ort 
waren, recht herzlich. 
 
Blick in die Zukunft  
 
+ i.d.R. monatlicher Stammtisch jeden 1. Do im Monat (Flasche Asbach ist geöffnet) 
+ Besichtigung Traditionsräume 25.03.2012  
+ Vortrag Notar Merklein am 05.07.2012  Änderung  „Testament“ 
+ Grillfeier In und um das Gebäude 3  22.07.2012 derzeit noch kein Verantwortlicher! 
+ Teilnahme Großer Markt  U/S im September 2012. Die Verantwortung ist von Herrn 
Gaab an Herrn Wolpert gegangen. 

+ Kriegsgräbersammlung am  02. – 05.11.2012 (hoffentlich eine starke Mannschaft!) 
+ Teilnahme am Volkstrauertag am 18.11.2012 (mit reger Teilnahme)  
+ Weihnachtsbaumschlagen am 13.12.2012 
 
bei den offenen Vorhaben hat sich für den Stammtisch am 04.10.2012 spontan Herr Ziegel 
bereiterklärt diesen zu übernehmen. 
Für die Grillfeier ehem. Treffen am 22.07.2012 wurde kein verantwortlicher gefunden und 
gebeten diese zu übernehmen bzw. ggf. andere Vorschläge für die Durchführung, der 
Vorstandschaft mitzuteilen. 
 
Zum Ende seines Tätigkeitsberichtes sprach Rother noch folgendes an: 
„Zum einen bat er darum, falls sich die Adresse, Mail-Adresse, Bankverbindung oder Tel. 
Nr. ändern sollte, dieses uns bitte unbedingt mitzuteilen, dies erleichtert uns die Arbeit und 
spart Kosten, insbesondere wenn sich die Bankverbindung ändert. Ebenso bat er darum 
aktiv an den Vorhaben oder an Projekten und Aktivitäten teilzunehmen. Den nur so macht 
der Aufwand bei allem auch Sinn.“ Rother bedankte sich für die Aufmerksamkeit und 
leitete über zum TOP 5. 
 

TOP 5.  Rechenschaftsbericht des Schriftführers 
Der Schriftführer Reinhold Wolpert verwies zunächst auf die ausgelegten Protokolle der 
letzten Mitgliederversammlung. Auf die Frage: "Ob es dennoch jemanden wünscht, dass 
das Protokoll der letzten MV verlesen wird", war man sich einig, dass es ausreicht, wenn 
einige Exemplare zur Einsicht auf den Tischen ausgelegt sind. Weiter berichtete Wolpert 
über den aktuellen Stand der Mitglieder sowie den Kündigungen. Im Jahr 2011 konnten 6 
Neumitglieder verzeichnet werden, und es haben 3 Mitglieder gekündigt. In 2012 haben 
bislang 2 Mitglieder zum Ende des Jahres gekündigt. Neben 2 Mitgliederbriefen im Jahr 
2011 und einem bisher im Jahr 2012 wurden 8 Vorstandsitzungen 2011 und bislang 2 
Vorstandsitzungen in 2012 abgehalten. Wolpert gab den Hinweis, dass alle Protokolle der 
Vorstandsitzungen beim Schriftführer einsehbar sind. Weiter informierte er über die Mail 
von Herrn Bergenthum, der leider nicht anwesend sein kann, da er sich diese Woche in 
Irland befindet. Er übermittelte den Dank an die Vorstandsmitglieder sowie an den 1. 
Vorsitzenden. Wolpert bedankte sich für die Aufmerksamkeit und übergab das Wort wieder 
an den 1.Vorsitzenden.   

      
 
 

TOP 6. Geschäftsbericht des Kassierers 
Walter Hussy trug an Stelle seines Bruders Klaus Hussy (stv. Kassierer) der kurzfristig 
erkrankt ist mit dem Hinweis auf die bereits erfolgte Kassenprüfung die einzelnen 
Kassenbestände/Rechenschaftsbericht  vor. 

     
 Der Rechenschaftsbericht für das Benefizkonzert mit Kontostand 31.12.2011 wurde  
 ebenfalls vorgetragen. 
 
 Der Vorsitzende dankte Herrn Hussy für das vortragen des Kassenberichtes. 
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TOP 7.  Bericht der Kassenprüfer, Elvira Schmitt und Rainer Schwab  
  Rainer Schwab trug das Ergebnis vor: 

Er trug vor, dass neben der Kasse auch die Abrechnung für das Benefizkonzert geprüft 
wurde und bescheinigte dem Kassenwart eine Gute und Übersichtliche Kassenführung und 
sprach dem Kassenwart auch in Abwesenheit seinen Dank aus. Rainer Schwab sprach in 
diesem Zusammenhang auch seinen Dank an alle Vorstandsmitglieder, besonders aber 
auch an den Motor Herrn Armin Rother für die geleistete Arbeit im Namen aller hier 
anwesenden aus.  

 
 
TOP 8  Übergabe der Mitgliederversammlung an einen Versammlungsleiter (Wahl) 

Armin Rother dankte den beiden Kassenprüfer und übergab das Wort an den 
Versammlungsleiter/Wahlleiter Herr Rainer Schwab. 
Rainer Schwab beantragte die Entlastung der Vorstandschaft, die durch die anwesenden 
Mitglieder einstimmig beschlossen wurde. 
 

Nach dem die einzelnen zu besetzenden Positionen wie vorgeschlagen vorgetragen wurde 
und mit der Frage ob es weitere Vorschläge gibt, wurde die Wahl auf Wunsch geheim 
durchgeführt. 
 
Die anschließende Wahl wurde erstmals als geheime Wahl durchgeführt. Dabei musste man 
die Wahlzettel zur geheimen Wahl vorbereiten, was aber durch die gute organisatorische 
Vorbereitung mit Drucker sowie der vorbereiteten Wahlzettel in elektronischer Form und 
Laptop keine Probleme bereitete. Allerdings gab es nach der Wahl eine längere Zeitspanne 
durch die Auszählung des Wahlergebnisses zu verzeichnen, die aber durch eine 
Unterbrechung der Versammlung das eingeschobene Abendessen optimal genutzt wurde. 
Bei der anschließenden Bekanntgabe konnte man folgendes Ergebnis verkünden. Armin 
Rother wurde als 1.Vorsitzender wieder und Herr Hussy, Walter als neuer Stellvertreter 
gewählt. Herr Herbert Müller, Hermann Bohnet, Peter van der Straeten,  Oliver Gatzmaga 
sowie Jörg Heuduck wurden als neue Beisitzer gewählt. 
In ihren Ämtern bestätigte die Versammlung den Kassenverwalter Gerhard Mümpfer, den 
Schriftführer Reinhold Wolpert und die Beisitzer Margot Adelmann, Paul Gaab, Wilfried 
Gans, Uwe Hamann, Bernd Hemberle, Klaus Hussy, Ralf Koprowski und Heinrich Väth. 
 
Anlage -����Wahlniederschrift im Anhang 
 
Rother dankte für das in ihn gesetzte Vertrauen sowie für das Engagement bei den 
verschiedenen Veranstaltungen, und wünschte allen neugewählten und bestätigten 
Vorstandsmitgliedern eine gute und freundschaftliche Zusammenarbeit, die mit neuen Ideen 
und ohne Denkblockaden für die kommenden Aufgaben angegangen werden sollen. 
Rother bedankte sich bei den ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern Herrn Patz der 
übrigens die weiteste Anreise mit ca. 140 km hatte, Herrn Düll, Herr Brand, und Frau 
Lüdicke mit einem Bockbeutel. Besonderen Dank sprach er seinem ausgeschiedenen 
Stellvertreter und jetzt neuen Beisitzer Herbert Müller für die gute Zusammenarbeit aus.  
 

TOP 9.  Anträge/Wünsche/Verschiedenes 
Rother zeigte auf der Folie verschiedene Vorhaben auf, über diese man im Anschluss 
nachdenken solle. 
 
Dies waren im Einzelnen: 

• Begehung StOÜbPl Gedenkstätte mit dem Hinweis auf die Ausweise 
• Meinungen zur Grillfeier? 
• private Nutzung des Vereinsraumes 
• Frühjahrsputz 2012 
• Weihnachtsfeier? 
• Silvesterparty im Vereinsraum? 
• Informationsveranstaltung für ehem. aus der Region 
• sonstige Vorschläge 
• Benefizkonzert 2013? 
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Bei der Abfrage ob sich die einzelnen Verantwortlichen wieder bereiterklären, im Falle 
eines stattfindenden Konzertes diese zu übernehmen, gab es folgendes Ergebnis: 
 
Presse/Marketing/Sponsor beauftragten   � noch offen ggf. teilen! 
Bühnenauf-/abbau Verantwortlicher  � Peter v.d. Straeten  (zugesagt) 
Hallenauf-/abbau                  � Heinz Grimm (vermutlich JA) 
Kasse       � Gerd Mümpfer/Hussy, K. 
Empfang      � Herbert Müller (zugesagt) 
Getränkeverkauf  /Schriftverkehr      � Reinhold Wolpert (zugesagt) 
Garderobe                           � Paul Gaab (zugesagt) 
Betreuung HMK 12     � Wilfried Gans (zugesagt) 
Plakatverteiler      � Heinrich Väth (zugesagt) 
 
Es gab folgende Anregungen seitens der anwesenden: 
-Zur Grillfeier: 
 zunächst keine Meldungen ob und wie bzw. in welcher Form, im Verlauf evtl. zusammen 
 mit der ERH? 
-Zur Infoveranstaltung: 
Herr Ziegel meinte diese sei überflüssig, da alle wissen um was es geht und diese wenn 
sie nicht kommen auch weiterhin kein Interesse zeigen würden. 
Herr Patz meinte dazu, dass es zwischen 363 und 364 alte Rivalitäten gibt, und das man 
bei gewissen Dingen sofort Rot sieht. 
Herr Hussy, W. sprach sich dafür aus, da er aus verschiedenen Telefongesprächen bei 
dem einen oder anderen Interesse gezeigt hätten zumal auch in naher Zukunft weitere 
Chroniken in die Homepage eingestellt werden. 
-Herr Hussy Walter schlug vor: Man könne auch die Feuerwehr für die 
Kriegsgräbersammlung bzw. ein bis zwei Veranstaltungen gemeinsam mit der Feuerwehr 
durchführen! Allerdings müsste man Vorab mit dem Vorstand der Feuerwehr Kontakt 
aufgenommen und dies besprochen werden. 
-Herr Kroll sprach das Problem mit der Entfernung bzw. Versetzungen an und meinte man 
könnte die Mitglieder über einen Artikel in der Verbandszeitschrift des DBwV erreichen. 
Herr Rother meinte dazu. Nur gegen eine ordentliche Bezahlung! bzw. es wurde schon 
versucht und es kam der Bericht Konversion aus Sicht der Stadt dabei heraus. 
Weitere Vorschläge waren ERH und TrdVbd gemeinsame Veranstaltungen durchzuführen 
bzw. sich mit anderen TrdVbd auszutauschen. 
 
Auf die Frage zu einem Benefizkonzert in 2013 meinte Herr Gans, dass dies beibehalten 
werden sollte. Weiter wurde festgestellt, dass die Stadt beim Bühnenaufbau bereits 
tatkräftig unterstützt wobei man auf Seiten des TrdVbd einen Bühnenbeauftragten Herr 
Peter v.d. Straeten gefunden hat. 
-Herr Müller meinte dazu, dass die Resonanz seitens der Külsheimer Bürger sehr gering 
ist, obwohl man für die Stadt Külsheim großzügige Sendenbeiträge erwirtschaftet habe. 
(Kindergarten und Schwimmbad Förderverein 25/12 etc.) 
-Herr Hussy Walter. Resonanz ist bei anderen Vereinen auch nicht mehr. 
-Herr Rother meinte dazu, dass die Bürger von Külsheim deutlich mehr daran teilnehmen 
könnten, auch die Spenden der ortsansässigen Firmen fallen sehr gering aus. Dennoch ist 
es gelungen von Außerhalb dies zu kompensieren. 
Bei der anschließenden Abstimmung Benefizkonzert in 2013 gab es 20 Stimmen dafür bei 
4 Enthaltungen.  
Die beiden Positionen Presse und Marketing/Sponsor beauftragter blieben offen. 
Rother dankte für die Meinungen und Vorschläge über die man in der nächsten 
Vorstandsitzung weiter beraten und abschließend abstimmen werde. 
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TOP 10. Abschluss der Mitgliederversammlung    

Rother sprach seinen Dank allen aus der Heute hierhergekommen sind und wünschte zum 
Schluss noch einige nette Stunden und gute Unterhaltung. 

 
  im Original gezeichnet     im Original gezeichnet 
   

Reinhold Wolpert      Armin Rother 
Schriftführer       1. Vorsitzender 


